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Weingut Alten
54340 Detzem
Thörnicher Straße 9
Tel. (0176) 31280170
info@weingut-alten.com
www.weingut-alten.com�
Inhaber/in Dorothea Alten
Betriebsleitung Daniela Alten
Keller Daniela Alten
Außenbetrieb Klaus Alten

Ein kräftiger neuer Stern strahlt über Detzem. 
2018 stiegen Daniela und Julia Alten in das 
circa acht Hektar große Weingut ihrer Eltern 
ein. Die Weine vergären spontan in Edelstahl-
gebinden und liegen lange auf der Hefe. Wir 
verkosteten Weine aus den Jahrgängen 2021 
bis 2023. Stramm und straff, für uns der bes-
te gezeigte trockene Riesling, ist der 2021er 
aus der Lage Detzemer Maximiner Klosterlay, 
in der die Familie alte, wurzelechte Reben 
pflegt. Die probierten 2022er hatten für ein 
solch reifes Jahr eine erstaunliche Frische, 
was die Spätlese aus der Maximimer Kloster-
lay ausdrucksvoll beweist. Wie werden wohl 
im nächsten Jahr die 2024er ausfallen?

	❚ 86	 2022 Riesling trocken Grauschiefer 
9,50 € | 10,5 % 

	❚ 86	 2023 Souvignier Gris trocken 
9,50 € | 11 %�  TIPP 

	❚ 86	 2022 Riesling feinherb Felsenmelodie 
9,50 € | 10 % 

	❚ 87	 2023 Riesling trocken Alte Reben 
16 € | 11 % 

	❚ 87	 2023 Detzemer Maximiner Klosterlay 
Riesling Spätlese 
23 € | 8,5 % 

	❚ 88	 2022 Detzemer Maximiner Klosterlay 
Riesling Kabinett feinherb 
20 € | 8,5 % 

	❚ 88	 2023 Detzemer Maximiner Klosterlay 
Riesling Kabinett 
20 € | 8,5 % 

	❚ 89	 2021 Detzemer Maximiner Klosterlay 
Riesling trocken 
25 € | 11 % 

	❚ 91	 2022 Detzemer Maximiner Klosterlay 
Riesling Spätlese 
23 € | 8 % 

Mehr Weine in der VINUM Weinguide-App

 APEL
Weingut Hubertus M. Apel
54453 Nittel · Weinstraße 26
Tel. (06584) 314 · Fax 1263
info@apel-weingut.de
www.apel-weingut.de�
Inhaber/in und Betriebsleitung
Harald, Johannes & Philip Apel
Keller Philip Apel
Außenbetrieb Johannes Apel

Bereits seit 1477 widmet sich das Weingut 
Apel aus Nittel dem Weinbau. Seit 2016 zeich-
nen die Brüder Philip, Johannes und Matthias 
verantwortlich für dieses Obermoseler Gut. 
Aus dem diesjährigen Schaumweinquartett 
stach beeindruckend die 2018er Réserve Brut 
nature heraus. Nach absolviertem fünfjähri-
gen Hefelager entströmen dem Glas Nuancen 
von feinstem Früchtecocktail. Hier zeigt sich 
aromatisch, wozu der Elbling im Schaum-
weinsegment fähig ist. Rassiges, würziges 
Spiel tragen dieses Paradebeispiel in den lan-
gen Nachhall. Im Segment der Burgunder-
sorten führt uns der 2024er Nittel Leiterchen 
Chardonnay Herzstück vor, dass in dieser 
Region der Mosel Muschelkalk vorherrscht. 
Der Wein wurde neun Monate in Barriques 
aus dem Hause Francois Frères ausgebaut. 
Die Holznoten werden sich in den nächsten 
Monaten oder Jahren perfekt in den weich-
intensiven Fruchtkern des Weins integrieren.

	❚ 89	 Elbling Extra Brut 
11,50 € | 12 %�  BEST BUY 

	❚ 91	 2014 Elbling Brut nature Grand 
Reserve 
38,50 € | 12 % 

	❚ 93	 2018 Elbling Brut nature Reserve 
26,50 € | 12 %�  TIPP 

	❚ 86	 2024 Nittel Elbling trocken Bone Dry 
6,50 € | 11,5 % 

	❚ 88	 2024 Nittel Kapellenberg Elbling 
trocken Alte Reben Herzstück 
8,90 € | 11,5 %�  BEST BUY 

	❚ 88	 2023 Saar Riesling Spätlese – Ayler 
Kupp 
13,90 € | 7 % 

	❚ 89	 2024 Nittel Leiterchen Chardonnay 
trocken Herzstück 
16,50 € | 12,5 % 

Mehr Weine in der VINUM Weinguide-App
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